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Liebe Leserinnen und Leser unseres In-
foblattes! 
 
Unsere Bühnen bleiben weiterhin geschlos-
sen und wir warten gespannt auf Entschei-
dungen von Bund und dem Land Schleswig-
Holstein, wann und unter welchen Auflagen 
Theatervorstellungen wieder stattfinden kön-
nen.  
 
Niederdeutsche Theatertage im Frei-
lichtmuseum Molfsee 
 
Die für Juni geplanten Niederdeutschen 
Theatertage im Freilichtmuseum Molfsee 
mussten wir aufgrund der jetzigen noch un-
gewissen Lage für Kulturschaffende absa-
gen. Normalerweise hätte Anfang April der 
Vorverkauf für die Abonnenten begonnen, am 
1. Mai der Vorverkauf für Einzeltickets. So-
wohl unser Kooperationspartner, das Frei-
lichtmuseum Molfsee, als auch wir können 
derzeit nicht abschätzen, welche behördli-
chen Auflagen auf uns zukommen und ob wir 
in der Lage sind, diese vorgabengetreu um-
zusetzen. Uns treiben beispielsweise die 
Fragen um: Welche Abstandsregelungen gel-
ten sowohl für die Mitwirkenden auf und hin-
ter der Bühne als auch für unser Publikum? 
Welche Hygienemaßnahmen werden ver-
langt? Darf es ein gastronomisches Angebot 
geben? Dies sind drängende Fragen, auf die 
unser Publikum Antworten verlangt, die wir 
zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht geben 
können.  Zudem besteht die Anzahl unserer 
Zuschauer zu einem nicht unerheblichen Teil 
aus Menschen der sogenannten „Risikogrup-
pe“, und für deren gesundheitliches Wohl tra-
gen wir in diesen Zeiten eine Mitverantwor-
tung. Diese Gründe haben uns in ihrer 
Gesamtheit dazu bewogen, gemeinsam mit 
dem Freilichtmuseum Molfsee die Theaterta-
ge für Juni abzusagen. Ob eine Verschie-
bung auf Anfang September dieses Jahres  

 
möglich ist, wird derzeit sowohl seitens des 
Freilichtmuseums als auch seitens des Büh-
nenbundes geprüft.   
 
 
Seminar am 6. Juni verschoben 
 
Das ursprünglich für den 6. Juni 2020 geplan-
te Seminar „Facebook, Instagram und Co. 
– Unterstützung der PR-Arbeit durch sinn-
volle Nutzung von Social Media“ kann der-
zeit nicht in den Räumlichkeiten des Internats 
Stiftung Louisenlund durchgeführt werden 
und muss auf das kommende Jahr verscho-
ben werden.  
 
 
Bühnenleiterversammlung 
 
Die halbjährlich vorgesehene Bühnenleiter-
versammlung aller Mitgliedsbühnen des 
NBB SH konnte bisher nicht wie geplant statt-
finden. Auf Grundlage des am 27. März vom 
Bundestag verabschiedeten Gesetzes zur 
Abmilderung der Folgen der COVID-19-
Pandemie im Zivil-, Insolvenz- und Strafver-
fahrensrecht haben wir uns für eine Abstim-
mung der Tagesordnung für die ursprünglich 
im April vorgesehene Bühnenleiterversamm-
lung per Umlaufverfahren entschieden. Ein-
zelheiten dazu gehen den Bühnen schriftlich 
per E-Mail zu.  
 
 
Antragsfrist verlängert: Investitionsmittel 
für die Freie Kulturszene und kleine Kul-
tureinrichtungen  
 
Auch wenn die Bühnen derzeit pausieren, 
bedeutet dies für die im Hintergrund Tätigen 
dennoch, dass Entscheidungen getroffen, 
Planungen vorangetrieben und verschiedene 
Szenarien für die nähere Zukunft durchdacht 
werden müssen. Fixkosten laufen weiter,  

mailto:muenz@buehnenbund.com


Dat Infoblatt 
 

Mitteilungen des Niederdeutschen Bühnenbundes Schleswig-Holstein e.V. 
 

24. Jahrgang      Mai 2020 
        

 
Impressum: Dat Infoblatt ist eine Informationsschrift des Niederdeutschen Bühnenbundes Schleswig-Holstein e.V. 

Redaktion: Geschäftsstelle des Niederdeutschen Bühnenbundes Schleswig-Holstein e.V. 
Friedrich-Wöhler-Str. 52, 24536 Neumünster, Tel.: 04340-4036188,  E-Mail muenz@buehnenbund.com 

 
 

  www.buehnenbund.com   
 

 
Einnahmen fehlen. Dadurch ist es für unsere 
Bühnen derzeit wichtig, dass sie Unterstüt-
zung erfahren. Dies kann geschehen, indem 
beispielsweise Abos beibehalten, gekaufte 
Tickets nicht zurückgegeben werden, Förder- 
gelder weiterlaufen. Vielleicht bedeutet für die 
eine oder andere Bühne diese Zwangspause 
aber auch, dass die Zeit genutzt werden 
kann, um neue Projekte voranzubringen. 
Deswegen soll an dieser Stelle noch einmal 
auf das Förderprogramm des Landes 
Schleswig-Holstein Investitionsmittel für die 
Freie Kulturszene und kleine Kultureinrich-
tungen hingewiesen werden. Die Antragsfrist 
für dieses Projekt wurde bis zum 30. Juni 
2020 verlängert. Mit Hilfe dieses Projekts ist 
es freien Kultureinrichtungen möglich, sich 
Baumaßnahmen oder Anschaffungen zur ei-
genen maßgeblichen Qualitätssteigerung be-
zuschussen zu lassen. Anträge nimmt die In-
vestitionsbank Schleswig-Holstein entgegen, 
nähere Informationen und Unterlagen hierzu 
unter: https://www.ib-sh.de/produkt/freie-
szene-investitionsfoerderung-fuer-die-freie-
kulturszene-und-kleine-kultureinrichtungen-
kulturfoerderung/  
 
Hilfen für Kultureinrichtungen in der Corona-
Krise 
Und hier folgt noch ein Hinweis auf aktuell 
verfügbare Hilfen für Kultureinrichtungen und 
Kulturschaffende, die explizit aufgrund der 
Corona-Krise eingerichtet wurden:  
Erste Adresse für Solo-Selbständige und 
Kleinstunternehmen, ebenso wie wirtschaft-
lich am Markt tätige Vereine und Kulturein-
richtungen mit bis zu zehn Beschäftigten ist 
das Corona-Soforthilfeprogramm des Bun-
des, das in Schleswig-Holstein von der IB.SH 
vergeben wird. Es bietet bei Liquiditätseng-
pässen eine finanzielle Unterstützung für be-
triebliche Ausgaben: https://www.ib-
sh.de/produkt/corona-soforthilfe-programm/  
 
 

 
Für gemeinnützige Kultur- und Weiterbil-
dungseinrichtungen sowie Einrichtungen der 
Minderheiten und Volksgruppen gibt es er-
gänzend die "Soforthilfe Kultur" des Landes 
Schleswig-Holstein: https://www.schleswig-
hol-
stein.de/DE/Schwerpunkte/Coronavirus/Kultu
r/coronavirus_kulturHilfe.html  
Sie greift ebenfalls ein, wenn existenzbedro-
hende Liquiditätsengpässe vorliegen. Eine 
Antragsstellung in diesem Programm erfolgt 
über das Ministerium für Bildung, Wissen-
schaft und Kultur und ist bis spätestens 31. 
Mai 2020 möglich. Fragen zum Programm 
können per E-Mail (kulturfoerde-
rung@bimi.landsh.de) oder telefonisch (04 31 
988-5787 oder -22 01) gestellt werden. 
 
Eine Soforthilfe für freie Künstlerinnen und 
Künstler bietet die #KulturhilfeSH des Lan-
deskulturverbandes, die durch Landesmittel 
wesentlich aufgestockt wurde: 
https://www.landeskulturverband-sh.de/blog/ 
 
 
Niederdeutsche Bühnen in den Medien  
 
Erfreulich ist, dass die Niederdeutschen Büh-
nen auch weiterhin in den Medien Berück-
sichtigung finden. So haben beispielsweise 
die Kieler Nachrichten (KN) die Bühnen 
Rendsburg und Neumünster ausgiebig über 
ihre jetzige Lage interviewt. Außerdem konn-
te die NB Kiel eine gekürzte Version ihrer 
Produktion „De letzte Smökerin“ auf der KN-
Bühne präsentieren. Die KN-Bühne lädt täg-
lich auf KN-online zur Vorstellung und bietet 
den vom Veranstaltungsverbot der Corona-
Krise schwer betroffenen freien Künstlern ei-
ne Plattform. 
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Facebook  
 
Wer aktuell über Neuigkeiten des Nieder-
deutschen Bühnenbundes Schleswig-
Holstein und seine Mitgliedsbühnen informiert 
sein will, kann dies nun auch über die Face-
book-Seite des NBB SH tun. Teilen Sie un-
sere Beiträge gerne auf Ihren Seiten oder 
geben Sie uns einen Hinweis über Posts, die 
wir für Sie weitergeben sollen, damit unsere 
Seite eine größere Verbreitung erfährt. 
Schauen Sie doch mal vorbei! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Redaktionsschluss für das Infoblatt Mai: 
20.4.2020 
 
 
Im Anhang sind Zeitungsberichte einzelner Büh-
nen enthalten sowie weiterführende Informationen 
zu oben angesprochenen Themen.  
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